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«Eicher Teil»

Ludendorffspende für Kriegsbeschädigte.
Nachstehend wird da« Ergebnis dieser Sammlung im hiesige,

* **** veröffentlicht . Alle, Spendern und allen Helfer » besten
Dank!

Lavgevschwalbach, de« 13 . Juli ISIS.
Der Königliche Landrat.
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M Pf. 1 M . Pf.

84,4 .50 I Limbach 205 .—
18,5 .72 Lindschied 63 .02

238 .90 Mappershain 76 . 10
33 — Martenroth 45 70

113 .90 Mtchelboch 1395 .40
Ißt .— Nauroth 18 .20

82 . - Niederaurvff 27 .6t
304 .50 Niedergladbach 44 .60
255 .90 NtederjoSbach 131 .40

54 .65 Niederlibbach 22 —
339 .25 Niedermeiling-u 64 .20

98 25 Niedernhausen 837 .80
64 .70 Nieder- und Oberrod 82 .50
29 .50 Niederseelbach 67 .60
65 .— Oberaurvff 110 .—
93 .40 Obergladbach 51 .30
,9 .50 Oberjoöbach 137 .65
64 30 Oberlibbach 41 .70

385 .50 vbermeiltngeu 40 .55
16 . 10 Oberseelbach 62 . 10
83 55 Orlen 57 .95
41 . 15 Panrod 266 .60

,127 06 Ramschicd 23 65
119 40 Rückershausen 313 .65

35 .75 Schlaugenbad 188 60
105 .1# Seitzenhahn 118 .—
156 10 Springen 38 .—
139 62 Sieckevroth 116 .70

68 .70 Strtnzmargarethä 104 . 10
191 .2t Strinztrioitati, 180 .30

#9 .30 Vockenhausen 50 .—
23 .60 Wallbach 65 . 20

732 .70 Wallrabevstei» 29 . 15
74 .30 Walödorf 240 .50

' 170 .40 Wambach 134 .60
12 60 Watzelhain 20 .30

452 .90 Watzhahn 81 .—
197 .70 Wehen 472 .90
220 .70 Aiogöbach 61 .20

#4 .30 Awper 21 .60
95 . 10 Wörsdorf 303 .80
61 .20 Zorn 126 .20

279 .53
8 —

67. Jah rg.

Hculieferungsbedingungen.
1.

Gierung muß in gesunder, unverdorbener und Handel,«
strhiger Aar « der Ecrte 1818 ohne fremde Rufäöe erialaeu
®? kann Wiesen- und Feldheu ober « leeheu («inschl. Luzerns
E parsette us» .), und zwar sowohl j« gepreßtem wie in « «ge¬
preßtem Zustand, geliefert werden. Sn dt- Hrer -rverwaltuaa
^Q*f, ^ePeeßttS Heu seboch nur «ach vorheriger Zustimmuna der
zuständige« EmpfaogSstrlle geliefert werde«. ^

2.
Die Gefahr der Beförderung ab Eiseubaho oder Schiff,»

Lmukannê ,, ^ ?^ ^ Empfänger. Zahlung wird durch die
Empfang,strle sofort nach Empfang geleistet.

3.

Bei Bersendung mit der Eiseobah» hat der Versender u» .
^ ^ rigl.ch nach er olgter Verladung dem Empfänger den Tag
dev Verladung die Wagenbrzrichnung und -nummer, sowie,

wicht mUzümle ! " ^ rladeort bahnamtlich festgestellte <8e-

Mangelrügen müssen «nberzüglich, d. h , sobald e, »ach
ordnungsmäßigem Geschäftsgang möglich ist. erhoben werden
und zwar , sofern fie nicht dem Sblieferer oder seinem Ver¬
treter gegenüber bereit, bei der Abnahme geltend gemacht
wurden , drahtlich uvter gleichzeitiger Uebersendung de, Gut-
achte«, ein«, Sachverständigen.

Bei Lieferung a» nichtmilitärische Stellen kann der Ber-
seuder verlangen , baß der Empfänger da, he » bei der Ber-
ladung abnimmt . Kommt ber Empfänger diesem Verlange«
«icht «ach, so trifft ihn bei etwaigen Mängelrügen die Beweis-
last dafür , daß die Mängel bereit, bei dev Berladung vor¬
handen waren . “

4.
©el Versendung mit ber Eisenbahn ist dasjenige Gewicht »«

vergüten da, sich durch dt- - möglichst an der Verladestell!
vorzuvehmeude — bahuamtliche Berwieguo , de, beladene«
Eisenbahnwagen , unter Abzug de, au den Eisenbahnwagen an-
geschriebene» Eigengewicht, ergibt.

Wird da» Heu bi, zur Empsangrstele durch Fuhrwerk be-
fördert , so ist, soweit da« Gewicht nicht durch Beibringung
anderer amtlicher » iegescheine nachweisbar ist, bei Lieferung
an die Heeresverwaltung da, auf der militärische» Abnahme-
stelle, bei Lieferung au uichtmilitärische Stellen da» durch » teae«
an der Empfang,stelle festgestellte Gewicht maßgebend . Die»
gilt auch dann, wenn bei Versendung mit der Eisenbahn an»
befördere « Gründe« eine bahnamtliche Verwiegung nicht möa-
ltch sein sollte. "

»ir » osten der Berwieguog trägt mit An, «ahme der Fälle,
in denen da, Gewicht auf der Aage der militärische« Ab« abmi-
stelle festgestellt wird, der Erzeuger.

5.

L«r Entlastung der Eisenbaho ist di- unmittelbare Anfuhr
durch « espann bi, zur Empfang,stelle mit allen Mitteln , «
fördern.

Wird da» Heu dnrch Fuhrwerk befördert, so steht de« Er-
zeugee eine beso»dere « «»fohreutschäbigun, zu. jedoch nur I« .
soweit , al , die Entfernuog bi, zur Empfang,stelle diejenige bi»
zur nächsten Verladestelle übersteigt. Die Eutschädiguug beträgt
10 Pfg . für de« Zentnrrktlometer der einfache« Fahrt . Sie ist
i« alle » Fällen vom Empfö«,er zu zahle».

Reich»f«ttermitt,lstille , gez Dr . SR ei ».



Säumige Eierablieferer.
Kühnerhalter welche schuldhafter Weise erheblich

u »it ihrer tzieraölieserung ia » HUiekllande « ehlreben
sind , ist eine im angemessenen Verhältnis zur Menge
-er rückständigen Eier stehende JucKerrweng « fslange
Vorzuenthalten , bis die rückständigen Hrsr nachge¬
liefert find.

Sangevschwalbach de« 22. Juli 1918.
Der Königliche Landrat.

^ De. I » ge «o hl . krei,deputierter

Der Weltkrieg.
Großer Ha«chtq»arti«r, 23. Juli . tWTB. M *?.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

Englische Abteilungen stießen an vielen Stellen der Front
in unsere Linien vor. Sie wurden abgewtesen. Die Artillerre-
Tatigkeit lebte am Abend wieder auf.

Heeresgruppe Deutscher Krouprinz.
An den Kampffronten trat zeitweilig Ruhe ein.
Südlich der Aisne hat der Feind infolge schwerer Verluste

seine Angriffe gestern nicht erneuert. Auch der Artillerie-
Kampf hat hier an Stäike nachgelassen Beiderseits des
Ourca und zwischen Ourcq und Marne führte der Feind fast
in allen Abschnitten heftige Dnlangriffe. Sie wurden abge-
wiesrn; südlich des Ourcq brachte sie unser Gegenstoß zum
Scheitern Feindliche Abteilungen, die beiderseits von Jaul-
gonne in unsere Vorpostenstellungen an der Marne eindrangen,
wurden im Gegenangriff an den Fluß zmückgeworfen. Oert-
liche Kämpfe westlich und südöstlich von Reims.

Gestern wurden 52 feindliche Flugzeuge und 4 Fessel¬
ballone abaeschossen. Leutnant Löwenhardt errang seinen 42.
und 43 ., Leutnant Btllik seinen 28 ., Leutnant Bolle seinen
25 . und Leutnant Pipcard seinen 20 . und 21. Luftsteg.

Der Erste Generalquartiermeifter: Ludeudorff.
Fachs Gegenoffensiveundurchführbar.

Genf,  22 . Juli . (zb.) Die Generale Mangln und Dt» '
gouttrs , die. wie die Pariser Letz-scheu zugebev, westlich >m
Reims» Walde in harte Bedrängnis  perirten , » hielten
de» Beistand einiger britischer Dtsistoien . » och wirb zage-
standen, daß Foch » Vorhab» , die Deutsche» g' ge« den Brsle.
stab abzudräuger , sich al« undorSsüh -bar erwieS, daS somit
da» ganze Unternehme » tv » Stocken  geriet.

Ein amerikanischer Truppentransport-
dampser versenkt.

Berlin,  22. Juli . (WTB. Amtlich).
Der amerikanische TrnppeutranSportdampf» „Levta-

than", der frühere Dampfer der Hamburg-Amerika-Linie
„Batecland " (54 282 Bruttoregistertonnm groß), ist am
20. Juli an der Nordküste Irlands worden.

Der Chef des Admiralstabs brr Marine.

Rene U-Booterfolge
Haag.  20 . Juli (zb ) «m l « . Juli wurde von einem

deutschen Tauchboot tin englische « Kanonen bvvt  ver¬
senkt. Bon der Besatzung wurden 122 Mann gerettet —
La » englische Truppentra «» pvrtschtsf . Barunga*
(4781 Tonn» ) da» noch Aust-alirv «rterwegS war und tnoa-
libe australische Soldateo er« Bord hatte . ist am t 1 Jult toc-
pediert und versenkt worden ; niemand tarn um« Leben.

* WashingtoR,  22 Juli . (WTB.) Nester . Der ver¬
lock« gegangene Panzerkreuzer  htißt »Lau Diego" und
ist 10 Meilenvon Fire Island gtsurkev. Di- üehrrlebevde«
wurden io Lovg Island gelandet. Der stellt». Mario esekrrtär
erklärte , dev lkr uzer sei auscheioeud auf ei» Mine ausgelaufen.
S » seien mehrere Minen tu der Nachbarschaft gesuvdrn wo dev,
dagegen wurde rin Untrrsirbovt nicht gesichtet. 48 Manu brr
Besatzung werde» vermißt.

Japanische Transportschiffe versenkt.
Basel, 20. Jult . (zd.) «mtlchro japamschr» Melburgen

ist z« entnehmen, daß vom 3. bi» 12. Mat je ein Transport¬
schiff an» Velcttzügen herauSgeschoffen wurde, die von japaatschru
Zerstörern begleitet waren.

Großes ExplostonSuuglück in Frankreich.
Bern,  22 . Jult . (WTB .) , P »»grr» de Lyon" teilt mit,

daß im Arsenal von Caftre«  eiue Reihe Explosionen
von Bombe« i« Eprengftoffdspot stattgefavde« haben. Rach
der ersten Explosion wurden Anordnungen auf Rünmuna der
Stadt erteilt . Dank dies» Maßnahme ist die Zahl der Opfer,
obwohl genau noch nicht Gekannt, gering. Der Schade» iu der
Stadt ist sehr groß und erstreckt sich bi» aus zehn Kilometer
im Umlrei«. Die Explostov de» PnlverlagerS der Haoptlade«
statioa konnte bisher ve hindert werde«.

Die Zarin und ihre Kinder in Sicherheit.
Berlin, 20. Juli (zb ) Zu de« Nachrichten über dir

Ermordung de» Zaren wird dem £ .* noch mitgeteilt : Die
Zarin sowie ihre Kinder, auch der Zarewitsch, dessen Tod schon
mehrfach gemeldet wurde, brstadro sich roch am Leben und in
Sicherheit Wo ste sich brfiodeu urd wie die Sicherheit be- ,
schaffrv ist, wird verschwiege».

SnüMlt ».
— Hahn.  22 . Juli . Während io der Zeit vom l — 1&

Juli bei der OctSeinkansstelle Langrnschwalbach von 31 Orte»
293 Zentner Lmbheu zur »bltesernog kamen, wurde» bi« zu»
20. Juli bei der OrtSrtnkanfstelle zu -ahn  i . T . von 9 Orte»
194 Zentner abgelieftrt.

* Wehe«  i T.. 19. Juli . Durch eine« Polizeihund ka«
man hier auf die Spur eine» Einbrecher », der beim Gast«
Wirt Witt eiue« ansehnliche» Einbruch verübt hatte Der Hund
«ahm die Spur aus und verbellte in einem „besseren" Hause
eine Zimmrrtür . Merkwürdigerweise, so berichtet man, sah
dt- Prlliei aus Wunsch der Angehörige« de» Zimmerbewohner»
von einer - autsuchurg ab.

WEerbericht du Wetterdimststelle Weilbvrg.
Voraussichtlich, Witterung für 24. Juli.

Meist wolkig, vielerorts Geivitterrrgev, etwa» kühl» .

Verloren
1 großen bunte a Wall am
Wetvbruvnev. 129 7

Gegen Belohruvg abzugeben
Frau Dr . Ingenohl

Verloren
zwei Schlüssel mit Ring.

Abzugeben gegen Belohnung
in dem Verlag . 1294

Kirschenblätter
grüve, kauft jevk» Quantum,
j de Sorte dr« Ztr zu 25 M.

Adolf Ieuckert.
1193 ÄdmsSeck

Gut-S, zuaellüffigl»

Mädchen
das gut loche« kann, bet «Hei«-
stehender Dame und fifinb von
8 Jahre « zum l . Oktober ge-
sucht. BorzvstkKe« »ahNitttag»
zwischen 2—4 Uhr 1296

Willa Kohenzollern,
Frau Dr . Gtraio »sch.

Für kleinen Haushalt , (2
Personen)
Alleinmädchen,

welches gut^ bürgerlich kochen
kan», zum 1. Oktober g, sucht.
Waschfrau wird gehalten.

Nähere Auskunft erteilt
Fra« AeKan Aremdi,

iSbt  La «i,enschkvatsach.

«ine 1670-

Henne
zum Hräte« zu kaufe« gefacht. -

Iran Iimmermann,
Langevschwalbach,

Schiveizerhaur

Cmtrifugen
werde« repariert bei

Aeinr . Ernst,
Mechanische Werkstätten I

1232 Bruavevstraße 19.

Lahnraffr za verkauf-» bei
Iriedrich Aöhn,

1282 Burstadc.

für Hrrbstbüogvug empfiehlt
Earl Iiß , Wiesbaden

Dotzhetmerstr 101,
Telefon SivS.

Frühzeit. vestrklunzrn erbeten.
Säcke sind eiuzusch.ckrv.

Fleißige« reinliche», ehrliche»
Mädchen

d. koche« ka«u u»d HauSarb.
macht, und Kausmädchew
auf Anfavg Äug. «ach Fraek-
surt gesucht. Borst, v. 11-19
vorm . 129»
Taunus Kotel, Zimmer 34
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